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„Hans Dampf in allen Gassen“ 

1. Schau‘ dir die schematischen Zeichnungen verschiedener Antriebskräfte und 

Kraftmaschinen in historischer Abfolge an: 

(*1) 

 

Die roten Pfeile markieren die erzeugte Drehbewegung durch: 

 

   

 

Doch hoppla, hier stimmt was nicht: Die Begriffe passen nicht zu den Zeichnungen. Kennst du 

die richtige Zuordnung? Verbinde die Zeichnungen mit dem jeweils richtigen Kästchen! Welche 

Zeichnung zeigt die Kolbendampfmaschine? Kreise sie ein. 

2. Was wird benötigt, um eine Lokomobile in Betrieb zu setzen? Ein Blick auf die Lokomobile in 

Elementa 2 kann dir dabei helfen. 

Hier siehst du den vereinfachten Schnitt einer fahrbaren Lokomobile: 

(*2)  

Vergleiche dies mit der Lokomobile in Elementa 2 und kreuze unten nur das an, was zum 

Betrieb direkt benötigt wird:  

 Elektrizität    Maschinentechnik   Pflaster   Brennmaterial   

 Fahnenstange  Wasser    Schaufel   Schmieröl 

 Lumpen/Handschuh  Telefon    Zahnstocher   Benzin 

 Menschen, die wissen, wie sie sicher zu betreiben ist 

Wasser  

im 

Wasserrad 

menschliche 

Muskelkraft 

an der 

Handhaspel 

 

„Hans Dampf“ bezeichnet 

einen umtriebigen, sehr 

aktiven Menschen, der über 

alles Mögliche (oberflächlich) 

Bescheid weiß. 

Strom  

im 

Elektromotor 

tierische 

Muskelkraft 

am 

Pferdegöpel 

Dampf in der 

Kolben-

dampf-

maschine 


